
20 663 Exemplare

DiE SONNtagSzEituNg füR DiE REgiON OSchatz www.sonntagswochenblatt.de | E-Paper: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/ | Nr. 43 | Sonntag, 26. Oktober 2025

Wollen Sie eine gewerbliche
Anzeige schalten?

Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861

E-Mail:waldheim.romy@sachsen-medien.de

Karina Kirchhöfer,chhöfer,chhöfer
Tel. 0175 9361128

E-Mail:kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de

Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Inter-Inter-Inter
esse und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.

Zeitreise 
am Stammtisch

Der„Altmügelner 
Stoppelmarkt“ ist 
Thema beim dritten 
Mügelner Heimat-
Stammtisch. Seite 8

Gespräch 
am Sonntag

Comedian und Autor 
Thomas Nicolai liest 
im Mügelner Ratssaal 
aus seinem Roman 
„Maulberg“. Seite 5

Gewinnung 
von Fachkräften

Minister und Bot-
schafter informierten 
sich bei Thiele Glas 
über ein Erfolgspro-
jekt. Seite 9

Die Kraft, die uns verbindet.

Ob Strom, Erdgas oder Internet:
Hier kommen Sachsen und Energie zusammen.
Jetzt informieren: SachsenEnergie.de/energie

ZUVERLÄSSIG
UND

REGIONAL

SACHSEN GEHT BEI ENERGIE
AUF NUMMER SICHER.



Im Familienpreis enthaltene Leistungen:
• 3 Übernachtungen
• morgens leckeres Frühstücksbuffet
• abends 4-Gang Wahl-Menü
• Cocktailempfang am Freitag im
Wohnzimmer

• Weinprobe am Samstag im Wohnzimmer
• Nutzung des Hallenschwimmbades
• Nutzung des Saunabereiches mit
Finnischer Sauna und Ruhebereich

• Nutzung des Nahverkehrs durch den
Harzer Tourismusverband

• kostenfrei Parken am Hotel
• kostenfreies WLAN

Eigene Hin- und Rückreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.
Ausgebuchte Termine und Zimmerkategorien vorbehalten.
Alle Preise inklusive MwSt. Es gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen.
Hotelpartner:
Wolfshof Betriebs GmbH & Co. KG, Kreuzallee 22-26, 38685
Wolfshagen

Reisezeitraum
ab sofort bis 21.12.2025

Familienpreis für 2 Personen und bis zu
3 Kindern (bis 15 Jahre)
Familien-Appartement 599 €
Verlängerungsnacht 149 €

Zuschläge auf Wunsch
Hund pro Nacht 10 €

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage.
Anreise täglich möglich außer samstags.
Feiertage ausgenommen.

Buchungscode: LM-25
(Bitte bei Buchung angeben)

NATURPARK HARZ - EUER URLAUBSABENTEUER

UNVERGESSLICHE FAMILIENTAGE SICHERN

FAMILIENPREIS
2 ERWACHSENE +

3 KINDER

NUR599 €

Der Wolfshof | Kreuzallee 22 - 26 | 38685 Langelsheim | info@wolfshof.de | Tel. 05326 7990 | www.wolfshof.de
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Halloween Dahlen

Foto: Jan Krenkel

Schön schaurig
DahlEN. Der Monat neigt sich unaufhaltsam seinem 
Ende entgegen. Was den einen am 31. Oktober einfach 
nur gruselt, jagt dem anderen einen wohligen Kälte-
schauer über den Rücken. Vielerorts wird in der Region 
Halloween zelebriert. Und auch im Schloss Dahlen sind 
wieder die Geister los.  MEhR Dazu auf SEitE 4

Mügelner 
Museum öffnet
Mügeln. Das Heimatmuseum 
Mügeln hat an diesem Sonntag, 
dem 26. Oktober, für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet, 
informiert der Heimatverein Mo-
gelin e.V. Besucherinnen und Be-
sucher können sich zwischen 14 
und 17 Uhr in der Dauerausstel-
lung über die Ur- und Frühge-
schichte in der Region, Mügelns 
Stadthistorie, berühmte Mü-
gelner Persönlichkeiten, die ört-
liche Industrie- und Handwerks-
geschichte sowie die Geologie 
der Region informieren. Die Aus-
stellungsfläche erstreckt sich 
vom alten Museumsgebäude 
am Schulplatz 4 seit 2017 bis in 
die benachbarte Alte Mädchen-
schule, Schulplatz 2. 

Gruselfahrten mit 
Halloweenfest
Mügeln. Am Donnerstag, 
dem 30. Oktober, sind sie wieder 
unterwegs, die Gruselzüge 
unter Dampf. Innen gespens-
tisch verzierte und außen stim-
mungsvoll beleuchtete Wagen  
verkehren zwischen Oschatz 
und Mügeln.16.05 Uhr fährt der 
erste Gespensterzug ab Mügeln 
Bahnhof in Richtung Oschatz 
und zurück ab dem Oschatzer 
Hauptbahnhof dann 17.10 Uhr. 
Am Mügelner Bahnhof sind der-
weil die Geister los. Um 16 Uhr 
wird das Lagerfeuer entfacht 
und eine Kinderdisco animiert 
zum Tanz. Wahrsagerin Sybille 
von Frankleben blickt von 17 bis 
18 Uhr im Tower am Bahnhof in 
die Zukunft. Und um 18 Uhr be-
ginnt mit der Unterstützung der 
Mügelner Feuerwehrkamera-
den ein 30-minütiger Lampion-
umzug für die jüngsten Gäste. 
Gegen 18.30 Uhr lädt „Al-Madi-
na“ zu einer Halloween-Feuer-
Show ein. Die Besucherinnen 
und Besucher des Halloweenfes-
tes sollten auf tanzende Geister 
und den Besuch des Teufels ge-
fasst sein. Fliegendes Feuer und 
sprühende Funken auf dem Mü-
gelner Bahnhofsplatz und im 
Hintergrund die dampfende Lok 
– für Geister ist dies ein wahres 
Paradies. Natürlich stehen wie-
der Speis und Trank aus der 
Hexenküche bereit. Die Rück-
fahrt für die Gäste aus Oschatz 
startet gegen 19.45 Uhr Für  
Fahrten im Gespensterdampf-
zug gelten an diesem Tag Tages-
karten. Erwachsene zahlen 15, 
alle jungen Geister zehn Euro.

DRK ruft gesunde Menschen im Herbst zum Blutspenden auf
WerMSdorf. Eine lebensret-
tende Tat muss nicht zwangsläu-
fig tollkühn sein. Mit einer Blut-
spende bringt man sich selbst 
nicht Gefahr und leistet dennoch 
eine unschätzbare Hilfe. Gele-
genheit hierfür bietet sich am 
Montag, dem 3. November, von 
14.30 bis 18 Uhr im Alten Jagd-
schloss zu Wermsdorf.  Doch wo-
rauf ist in der nun beginnenden 

Erkältungszeit hinsichtlich einer 
Blutspende zu beachten? 

Im Herbst startet die soge-
nannte Erkältungssaison. Nass-
kaltes Wetter erhöht die Anfäl-
ligkeit für Infektionen, wenn der 
Körper auskühlt und die Durch-
blutung der Schleimhäute da-
durch reduziert wird. Dies er-
leichtert  Viren und Bakterien das 
Eindringen. Zusätzlich wird 

durch den Aufenthalt in ge-
schlossenen Räumen die Über-
tragung erleichtert, wodurch al-
so auch eine erhöhte Anste-
ckungsgefahr besteht. 

Wer an einer akuten Erkältung 
leidet, kann nicht Blut spenden. 
Doch wann ist eine Spende da-
nach wieder möglich?
3 Nach einem komplikationslo-
sen Infekt: sieben Tage ab Symp-

tomfreiheit
3 Nach einer Infektion mit Fie-
ber: 28 Tage ab Symptomfreiheit
3 Nach Einnahme eines Antibio-
tikums: vier Wochen nach der 
letzten Einnahme
3 Nach Grippeschutzimpfung: 
Bei Beschwerdefreiheit ist eine 
Blutspende am Tag nach der 
Impfung direkt wieder möglich

Diese Regelungen dienen dem 

Schutz des Spenders bezie-
hungsweise der Spenderin 
selbst, aber auch dem der Patien-
ten, denen mit der Blutspende 
geholfen wird. 

Vor einer Erkältung schützen 
kann man sich beispielsweise 
durch gutes Lüften von Innen-
räumen, Bewegung an der fri-
schen Luft, regelmäßiges Hände-
waschen (insbesondere vor und 

nach dem Essen). Wer bereits 
eine Erkältung hat, sollte sich viel 
Ruhe gönnen und viel Flüssigkeit 
zu sich nehmen, im besten Fall 
Tee.

Wer also bereit ist fürs Blu-
spenden am 3. November in 
Wermsdorf, kann gern einen Ter-
min unter Ruf 0800 1194911 
oder online auf www.spender-
service.net reservieren.

Mit den besten Empfehlungen Expert Wunder
TrTrT ebicer Weg 2
04758 Oschatz

(gültig eine ganze Woche)

49,95€Philips
S1151/00

Gut essen u. trinken!

Günstig einkaufen!

Neues entdecken!

O s c h a t z - B a h n h o f s t r . 1 2 - T e l : ( 0 3 4 3 5 ) 6 2 4 9 6 0
R i e s a - H a u p t s t r . 6 - T e l : ( 0 3 5 2 5 ) 6 5 7 2 7 5
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ADVENT

01.3. Messe„Haus-Garten-Freizeit“Leipzig nurBusfahrt-Eintritt vorOrt 21€
04.3. RosenmontagaufdemSchwartenberg inkl.Mittagessenu.Kaffeegedeck 49€
06.3. BuntesFrauentagsprogrammaufdemSchwartenberg 49€
12.3. BadSchlema inkl.Badeeintritt, 5h Aufenthalt 34€
13.3. Erlebnistag inKarlsbad -Becherovkaprobieren-imKurbad flanieren nur 26€
18.3. - die Krokusse blühen inkl. Kaffeetrinken 34€Montagsblau
21.3. Wellnesstag in der Steintherme Bad Belzig inkl. 3h Baden 39€
23.3. Ostermarkt in Weimar Kunsthandwerker und Designer laden ein 27€

Die neue Grand Show nimmt Sie mit auf eine
bewegende Reise in die Welt der Träume und
des Glücks. Sie erleben blendende Show-
Unterhaltung auf der größten Theaterbühne der
Welt – einfach traumhaft schön!

Restplätze!!Tagesfahrten - ein Tag Urlaub vom Alltag

NEU!
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die stimmungsvollste
Zeit vor Weihnachten
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Die letzten freien Plätze!!

BERLIN
Friedrichstadtpalast

Leuchtendes Wochenende im Novembergrau

IHR REISE - KOMPLETTPAKET!
* 1 x ÜN/HP im 4****-Hotel MARITIM in der
Friedrichstraße - unweit des Palastes

* Eintrittskarte Preiskategorie 4 zur aktuellen
Show im Friedrichstadtpalast „Blinded by Delight“
* Stadtrundfahrt Berlin & Potsdam * CityTax

4.11./2.12. Ein Tag für Ihre Gesundheit im Thermalbad Schlema Eintritt 2,5h 52,-€
Zusatztermin: 24.11. „De Raacherkerzln“ im Fichtenhäusel/Erzgeb.
Mittagessen, musikalische Unterhaltung, Kaffee und Stollen 79,-€
27.11. Erdschweinessen in der Dübener Heide kl. Rundfahrt, Kaffeetrinken 59,-€
29.11. inkl. Eintritt & Führung 62,-€„Magdeburg leuchtet“
Zusatztermin: 2.12. Einkaufsfahrt Bad Muskau 35,-€
05.12. Böhmische Schweiz / zu Gast bei Vera in Kamenice/Decin

Mittagessen, unterhaltsamer Tanznachmittag, Kaffeetrinken 69,-€
06.12. „Vogtländische Urgesteine“ im Gasthof zum Walfisch in Zwota/
Klingenthal Weihnachtlicher Hutzennachmittag inkl. 1 Glas Feuerzangenbowle
Mittagessen, Musikprogramm, Kaffeetrinken mit Stollen 84,-€
19.12. & erzgebirgische Christstollen erwarten Sie inGroßes Neunerlei-ESSEN
der „Dachsbaude“ Neuhausen/Erzgebirge
Weihnachtsessen vom Buffet, Programm mit dem „Drei Tannen Duo“, Kaffeetrinken,
Lichterfahrt durch beleuchtete Dörfer 69,-€
15.1.26 im Gewandhaus Leipzig PK I 148,-€Große Johann Strauß Gala
27.1.26 „Madama Butterfly“ Beginn 19.00 UhrSemperoper Dresden

, Eintrittskarte 150,-€NEU: mit Führung in der Semperoper
30.1.26 „Winterlicher Schwartenberg“ & Pferdeschlittenfahrt
Busfahrt, Mittagessen, Schlittenfahrt, Kaffeegedeck 80,-€
12.2.26 „Fahrt ins Glück“ zum im „Gasthof zum Walfisch“/ZwotaValentinstag
Busfahrt, 2-Gang-Menü, Unterhaltungsprogramm, Kaffeetrinken 79,-€
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Besinnliche Adventzeit am
Rennsteig - OBERHOF
3 Tage 16.12.-18.12.25 HP 289€
Glühwein & Stollen zur Begrüßung im
Panorama Hotel Oberhof, Weihnachts-
markt Wartburg, Rundfahrt mit Spiel-
zeugmuseum Sonneberg & Marolin
Manufaktur, Weihnachtsland Lauscha

Weihnachtsland Erzgebirge
Pillnitzer Park im Lichterglanz
3 Tage 3.12.-5.12.25 HP 319€
Seiffen - bezaubernde Erzgebirgskunst,
Glühweinrunde mit Stollen,
Eintritt „Christmas Garden“, Besuch
Bergwerk mit Mettenschicht, Hallenbad,
Abendunterhaltung im Hotel

Beschwingt und gut gelaunt ins neue Jahr 2026 –
Tanzen in Templin - ein ganzer Tag für Berlin & „Grüne Woche“
3 Tage 16.1. – 18.1.2026 Start ins neue Jahr HP 249,-€
grüner Begrüßungscocktail im Hotel, 2 x Übern./HP AHORN Hotel in Templin,
Stadtführung Templin, halbtägige Rundfahrt Schorfheide mit örtlicher Reiseleitung,
Tageskarte Grüne Woche, Hallenbad, Sauna, Fitnessraum

Neu - einmalig im Advent
4 Tage 14.12.-17.12.25 HP 469�RHEIN - MOSEL
Sie erleben die bunten Fachwerkhäuser im Lichterglanz vom Wasser
mit dem Adventschiff auf einer 3-stündigen Tour und mit unserem
Bus die Städte am Mittelrhein zur besonderen Zeit.

Restplätze!!
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Kräfte entdecken und nutzbar 
machen möchte, begibt sich in 
die Hexenschule. Wie von Geis-
terhand oder mit etwas Ge-
schick entsteht Schön-Schauri-
ges in der Bastelstube. 

Worauf kann an einem sol-
chen Gruselnachmittag keines-
falls verzichtet werden? Auf na-
ckenhaarsträubende Gruselge-
schichten! Diesen kann im Zelt 
gelauscht werden. Und weil 
auch Geistern irgendwann mal 

der Magen knurrt und die Kehle 
ausdörrt, ist bestens für Speis 
und Trank gesorgt. Wem der 
Gruselspaß letztlich doch sauer 
ankommt, dem wird mit Sicher-
heit im Candy Shop geholfen, 
sodass der Spuk im Schloss Dah-
len doch noch ein süßes Ende 
nimmt.

So viel Gruselspaß gibt’s gegen 
eine Spende von drei Euro für Er-
wachsene. Kinder haben freien 
Zutritt.

Mit einer

geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt

MACHEN SIE IHR

UNTERNEHMEN

SICHTBAR.

• Karina Kirchhöfer,,
Tel. 0175 9361128,
kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de

• Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861
waldheim.romy@sachsen-medien.de

Halloween im 
Tierpark Riesa
Das SCHAUriGE SpEKTAKEl für alle 
Altersgruppen

Riesa. Am 31. Oktober und 1. 
November verwandelt sich der 
Tierpark Riesa erneut in ein 
schaurig-schönes Halloween-
Paradies. Gespenstische Kreatu-
ren, überraschende Schreckmo-
mente und eine unheimliche Be-
leuchtung schaffen ein Erlebnis, 
das kleine wie große Besucher 
begeistert.

Das gesamte Gelände wird 
aufwendig dekoriert und ge-
heimnisvoll in Szene gesetzt – 
mit gespenstischen Silhouetten, 
stimmungsvollen Lichteffekten 

und gruseligen Details, die hin-
ter jeder Ecke auf mutige Entde-
cker warten. Auch kulinarisch 
wird einiges geboten: Von süßen 
Leckereien bis zu herzhaften 
Snacks ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Der berüchtigte Gruselturm 
präsentiert sich in diesem Jahr 
mit neuen Elementen, die für zu-
sätzlichen Nervenkitzel sorgen. 
Live-Erschrecker in schaurigen 
Kostümen warten auf beson-
ders mutige Besucher. Kinder 
können sich auf eine riesige Hal-
loween-Hüpfburg, das beliebte 
Gruselrätsel bei Nacht und krea-
tives Halloween-Basteln im Klos-
ter freuen.

Florian Richter, stellvertreten-
de Leitung des Tierparks, blickt 
mit Vorfreude auf das 
Event:„Halloween im Tierpark 
Riesa hat sich über die Jahre zu 
einem echten Highlight entwi-
ckelt. Wir legen jedes Jahr gro-
ßen Wert darauf, neue Ideen 
und Überraschungen umzuset-
zen. 2025 dürfen sich unsere 

Gäste auf einige spannende 
Neuerungen freuen – vor allem 
der Gruselturm wird viele über-
raschen. Uns ist wichtig, dass die 
Veranstaltung für alle Alters-
gruppen etwas bietet: von kind-
gerecht bis gruselig. Wir freuen 
uns auf viele mutige Besucher 
und kreative Kostüme.“

Um lange Wartezeiten zu ver-
meiden, wird empfohlen, Tickets 
bereits im Vorfeld mit festgeleg-
ter Einlasszeit zu buchen. Dieses 
bewährte System garantiert 
einen entspannten Einlass, so-
dass das gruselige Abenteuer 
stressfrei beginnen kann. Die 
Eintrittskarten sind online auf 
der Webseite des Tierparks 
(www.tierpark-riesa.de) sowie in 
der Riesa Information erhältlich. 

Dahlen. Am 31. Oktober sind 
auch in der Heidestadt die Geis-
ter los. Der Schloss- und Parkver-
ein lädt an besagtem Freitag 
zum Halloween-Spektakel ins 
Schloss Dahlen ein.

Von 15 bis 19 Uhr wird eine 
Menge geboten, was die Herzen 
aller kleinen und großen Ge-
spenster höherschlagen lässt. 
Nur für starke Nerven sei der Zu-
tritt zum Gruselkeller empfoh-
len. Wer seine übernatürlichen 

TITelFoTo

Vergebens ist es, schon jetzt 
am Dahlener Schlosstor zu 
rütteln. Dieses öffnet sich erst 
zu Halloween am 31. Oktober 
um 15 Uhr. Dann aber ist im 
altehrwürdigen Gemäuer 
grenzenloses Gruseln garan-
tiert. Foto: Jan Krenkel

„...und die Wege sind noch weit“
STErN-COMbO MEiSSEN live im Volkshaus Döbeln am 27. Dezember

Döbeln. Am Samstag, dem 
27. Dezember, gastiert die 
Stern-Combo Meissen um 20 
Uhr mit Ihrer Live-Tour 2025/26 
„...und die Wege sind noch 
weit“ im Volkshaus in Döbeln. 

Ursprünglich im Jahr 1964 in 
Meißen von Martin Schreier 
und weiteren Musikern gegrün-
det, war die Stern-Combo 
Meissen von Anfang 2024 bis 
Mitte September 2025 auf ihrer 
äußerst erfolgreichen Jubilä-
umstour mit weit über 60 Kon-
zerten unter dem Motto „60 
Jahre ... der weite Weg“ live 
unterwegs. In ausverkauften 
Locations stellte die Band ein-
drucksvoll unter Beweis, trotz 
ihrer hinter sich gebrachten 60 
Jahre kein wenig angestaubt 
oder gar altmodisch zu klingen. 

Ganz im Gegenteil: Als 
dienstälteste Artrock-Legende 

präsentierte sich die Band tau-
frisch und voller neuer musikali-
scher Ideen. Den dazu passen-

den Rückenwind lieferte im 
September 2024 die Veröffent-
lichung des Werks „Die Him-

melsscheibe von Nebra“, wel-
ches sowohl vom Publikum als 
auch von zahlreichen Medien 
mit Höchstnoten bedacht wur-
de. 

Auch bis ins nächste Jahr hi-
nein lässt die Stern-Combo 
Meissen wieder auf vielen Büh-
nen des Landes live von sich hö-
ren – mit neuen Songs, aber 
auch unvergessenen Klassikern 
wie „Der Kampf um den Süd-
pol“, „Die Sage“, „Der weite 
Weg“, „Stundenschlag“, „Wir 
sind die Sonne“, „Eine Nacht“, 
„Nimm die Welt in die Hand“ 
oder Ausschnitten aus dem 
konzeptionell angelegten Werk 
„Weißes Gold“. 

Karten für das Konzert am    
27. Dezember, 20 Uhr, im Volks-
haus Döbeln gibt es ab sofort in 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Gastiert auf der aktuellen Tour am 27. Dezember in Döbeln: Stern-
Combo Meißen. Foto: Veranstalter

2 Einlasszeiten: 

31. Oktober und 1. November, 

jeweils von 14 bis circa 19.30 Uhr. 

Der Tierpark ist an diesen 

Tagen regulär nur von 10 bis 

12 Uhr geöffnet. 

Der Einlass zur Halloween-

Veranstaltung beginnt ab 14 Uhr. 

Ticketpreise im Vorverkauf: 

Erwachsene: 8,50 Euro, 

Kinder (4–16 Jahre): 5,50  Euro, 

Abendkasse: jeweils 

1 Euro Aufpreis pro Ticket, 

Teilnahme am Gruselrätsel 

(nur für Kinder): 2 Euro, Gutschei-

ne und Jahreskarten haben an 

den Veranstaltungstagen keine 

Gültigkeit. Die Teilnahme an 

allen Aktionen (mit Ausnahme 

des Gruselrätsels) ist im Eintritts-

preis enthalten.

ANZEIGE

Gruselig wird's am 31. Oktober und 1. November im Tierpark 
Riesa. Foto: FVG Riesa mbH

Im SCHlOSS DAHlEN spukt es zu Halloween gar mächtig

Schaurig-schönes 
Spektakel

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–15 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: HAUSMEISTER

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL
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www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz

sonntagswochenblatt_oz

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell
im Internet auf

sonntagswochenblatt.de

GeSpRäcH aM SoNNTaG

„Gruselig wird es auch, 
aber aus anderen Gründen“
ThOMas NicOLai liest zu Halloween in Mügeln aus seinem satirischen Roman „Maulberg“, 
in dem ein Dorf vier Wochen lang DDR „spielt“ 
MüGelN. Im Jahr 35 der Erin-
nerung an das Verschwinden 
eines 40-jährigen Staatswesens 
von der politischen Landkarte 
unternimmt Thomas Nicolai, 
der 61 Lenze zählende Come-
dian, Schauspieler, Sprech-
künstler, Parodist, Entertainer 
und Autor, mit seinem Gesell-
schaftsroman „Maulberg – I 
love DDR“ (nach Verlagsanga-
ben „dem womöglich sati-
rischsten Kommentar zum The-
ma Deutsche Einheit) eine Lese-
tour durch Ostdeutschland. Be-
vor er wenig später in Berlin die 
Lese-Bühne betritt, lässt sich der 
gebürtige Leipziger am 31. Ok-
tober in Mügeln blicken. Was er 
sich davon verspricht und sich 
die Bischofsstädter davon erhof-
fen dürfen, versucht das Sonn-
tagsWochenBlatt in diesem 
„Gespräch am Sonntag“ he-
rauszufinden.

SWB: Was kommt da auf die 
Besucherinnen und Besucher 
Ihrer Lesung zu? Immerhin 
suchen Sie Mügelns Leser-
schaft zu Halloween auf - 
oder doch eher heim?
THoMaS Nicolai: Lesungen 
können ja mitunter etwas tro-
cken und langweilig sein. Da ich 
Comedian und Schauspieler bin, 
werde ich alles dafür tun, dass es 
kurzweilig und unterhaltsam 
wird. Und natürlich auch lustig. 
Versprochen. Okay, gruselig 
wird es auch, aber aus anderen 
Gründen, die ich noch nicht ver-
raten möchte.

Die Handlung des Romans 
vermag durchaus so man-
chem einen kalten Schauer 
über den Rücken zu jagen. 
Ein Dorf „spielt“ 2016 einen 
Monat lang DDR. Wann, wie 
und wo kam Ihnen dieser 
Einfall?
Ich bin ja als Comedian in ganz 
Deutschland unterwegs, selbst-
verständlich auch viel im Osten, 
speziell in Thüringen. Da ist ganz 
besonders ab dem Beginn der 
Flüchtlingswelle 2015 eine sehr 
starke Ostalgie zu spüren gewe-
sen, die ich nicht nachvollziehen 
konnte, denn es war immer eine 
romantische Verklärung an eine 
DDR, die es so nie gegeben hat. 
Und da war auf einmal die Idee 
in meinem Kopf, die sich mehr 
und mehr zu einer Geschichte 
entwickelt hat.

Innerhalb der Freistaatgren-
zen mangelt es nicht an reiz-
vollen Gegenden, und doch 
haben Sie Ihre Geschichte 
dezidiert in einer Gemeinde 
in Nordsachsen verortet. 
Warum? Außerdem: Das fik-
tive, wie Mügeln mit M an-
lautende Maulberg liegt 
zwar nicht im Altkreis 
Oschatz, aber im klanglich 

gar nicht so unähnlichen 
(fiktiven) Landkreis Oschers-
bach. Ein Zufall?
Das ist einerseits Zufall, anderer-
seits beobachte ich gerade in 
Sachsen und Thüringen eine ho-
he Sehnsucht nach der „guten 
alten DDR“. Und da ich selber 
Sachse bin, ich bin in Leipzig auf-
gewachsen, kenne ich mich mit 
der sächsischen Mentalität ganz 
gut aus.

Obwohl Ihre Geschichte in 
Nordsachsen spielt, bestrei-
ten Sie auf Ihrer Lesetour 
nur zwei Termine „vor Ort“ – 
vor Mügeln waren Sie be-
reits am 15. Oktober in Leip-
zig zu Gast. Wie wurde die 
Story in Ihrer Geburtsstadt 
aufgenommen? 
Die Lesung in Leipzig war ein 
sehr lustiger und interessanter 
Abend. Am Ende beantworte 
ich ja immer Fragen des Publi-
kums. Da kommt es dann auch 
manchmal zu Fragen, mit denen 
man gar nicht rechnet. 

War es das im Osten der Re-
publik gefühlt um sich grei-
fende Vergessen der Schat-
tenseiten eines Lebens unter 
Ulbricht und Honecker, das 
Sie zum Stift greifen und 
360 Buchseiten füllen ließ? 
Gerade erleben wir weltweit, 
dass die Demokratie in Gefahr 
ist, weil schlichtweg Fakten ge-
leugnet und wissenschaftliche 
Erkenntnisse negiert werden. 

Das erschwert ungemein den 
Dialog, in dem wir Menschen 
miteinander bleiben müssen. 
Aber wie soll ich mit Leuten re-
den, die Deutschland als eine 
„DDR 2.0“ beschreiben? Wenn 
wir über sachliche Fakten nicht 
mehr miteinander kommunizie-
ren können und nur noch Emo-
tionen zählen, dann kann viel-
leicht meine Geschichte über 
„Maulberg“ den einen oder an-
deren doch noch erreichen. Das 
würde ich mir wünschen.

Haben Sie sich für die Ge-
schichte auf Vor-Ort-Recher-
che begeben (müssen)? Wie 
arbeiteten Sie, damit die 
Geschichte rund wird?
Natürlich habe ich persönliche 
Erlebnisse mit einfließen lassen. 
Ich habe mit den unterschied-
lichsten Menschen dazu ge-
sprochen. Sowohl Pro als auch 
Contra, auch mit Schwurblern 
und DDR-Fans. Mein Ziel war, 
unterschiedliche Meinungen 
und Biografien zu zeigen, um 
somit auch ein Panoptikum an 
gelebtem Leben zu präsentie-
ren. Natürlich habe ich eine 
ganz klare Meinung zu Ostal-
gie, aber interessant ist ja im-
mer, warum und woher die Hal-
tung kommt.

Sie waren 25 Jahre alt und 
studierten in Berlin, als die 
Mauer fiel. Wie haben Sie 
die Zeit im November 1989 
erlebt?

Es war absolut aufregend. Auf 
einmal war die Mauer weg. Da-
mit hatte niemand gerechnet. 
Viele waren überfordert, hatten 
berechtigte Ängste. Ich fand das 
damals irre toll und habe die 
neue Freiheit genossen. Bis zum 
heutigen Tag.

Was bringt Sie bei gelegent-
lich aufkommender „Ostal-
gie“ in besonderem Maße 
auf ein zu DDR-Zeiten kaum 
erreichbares Gehölz mit fünf 
Buchstaben? 
Der Satz „Es war doch nicht alles 
schlecht“. Da kommt mir die 
Galle hoch. Ganz abgesehen da-
von, dass viele Alte über das Drit-
te Reich genauso argumentie-
ren, ist das einfach ein schauder-
haftes Argument, denn damit 
kann man alles rechtfertigen 
und glattbügeln. So was kann 
man nur sagen, wenn man den 
vormundschaftlichen Staat DDR 
komplett vergessen hat und die 
damalige Begrenzung in allen 
Bereichen des Lebens leugnet 
und es sich lieber schönredet. 
Klar, Demokratie ist anstren-
gend, aber zurück zur Diktatur 
zu gehen, kann nicht die Lösung 
sein.

Gesetzt den Fall, die 
 Geschichte Ihres Romans ist 
real und Sie müssten sich als 
Einwohner für oder gegen 
ein Experiment à la Maul-
berg entscheiden. Wie wür-
den Sie votieren? Könnten 

Sie 20 Brötchen für eine 
DDR-Mark umstimmen?
Auf gar keinen Fall würde ich da-
für stimmen, denn die zu erwar-
tenden Katastrophen sind doch 
praktisch schon vorprogram-
miert. Diktatur ist ja eine sehr 
einfache und überschaubare 
Gesellschaftsform, deren Re-
geln sehr simpel und schnell zu 
verstehen sind. So gesehen wür-
de ich eher in den vier Wochen 
DDR Maulberg verlassen.

Nomen est omen. Die 44 Ak-
teure Ihres Buches heißen 
Brauchmann, Heiland, 
Hundt, Patzig, Schlaffke... 
Wovon ließen Sie sich bei 
der Gestaltung der Charak-
tere inspirieren? Gibt es 
 reale Vorbilder?
Teilweise ja, teilweise nein. Mein 
heimlicher Held meines Romans, 
der 89-jährige Kommunist 
 Alfons Kollmann, hat ein leben-
des Vorbild. Er ist ein guter 
Freund, der idealistisch an dieses 
„neue Deutschland“ nach dem 
Krieg geglaubt hat, denn eigent-
lich wollte man es ja besser ma-
chen. Mit ihm habe ich viel gere-
det, seine Lebensgeschichte lief 
nicht immer geradlinig, er hat es 
sich nicht immer leicht gemacht 
und wurde trotzdem am Ende 
verraten und enttäuscht. Das 
fand ich sehr spannend. Eigent-
lich sollte man das mal auf -
schreiben. 

Längst sind Sie Teil der 
 großen sächsischen Diaspo-
ra in der Bundeshauptstadt. 
Wenn Sie außer Ost- nun 
auch Nordsachsen, den 
Landstrich Ihrer Kindheit 
und Jugend bereisen – ist 
das mit besonderen Emo -
tionen verbunden?
Natürlich schlägt ein Herz immer 
noch sächsisch. Uns verbindet ja 
auch eine gemeinsame Biogra-
fie. Das ist schon ein Stück Hei-
mat. Da bin ich gern.

Wodurch könnte am Ende 
Ihrer Lesung in Mügeln der 
Halloween-Schrecken einem 
befreiten Lächeln weichen?
Ach, ich mache mir gar keine 
Sorge, dass es nicht lustig wird. 
Ich bin ja ein altes Zirkuspferd, 
stehe gerne auf der Bühne und 
liebe meinen Job. Ich glaube, 
wenn wir mehr daran denken, 
was wir schon alles haben, an-
statt permanent uns darauf zu 
konzentrieren, was wir alles 
nicht haben, werden wir schnell 
feststellen, dass es uns hier 
Deutschland extrem gut geht. 
So gesehen freue ich mich auf 
Mügeln und bin sehr gespannt.

GeSpräcH: Heiko BeTaT

2 Lesung mit Thomas Nicolai, 

Freitag, 31. Oktober, 18 Uhr, 

 Ratssaal Mügeln

Die Simpsons und Asterix („Sgladschglei“) hat er schon ins Sächsische übertragen, als „Blonder 
Emil“ gehörte er zum festen Moderatorenstamm des Quatsch Comedy Clubs und nun ist er mit 
 seinem Romandebüt „Maulberg“ auf Lesetour: Thomas Nicolai. Foto: Bernd Brundert

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel.Tel.T 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

Junge Sterne glänzen länger.

24 Monate

Fahrzeuggarantie*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter

www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

Partner vor Ort: GRUMAAutomobile GmbH

Garantierte

Kilometerlaufleistung

10 Tage

Umtauschrecht

6 Monate

Wartungsfreiheit

Mercedes me ready

Probefahrt innerhalb

von 24 Stunden

Mercedes-Benz Verkauf und ServiceAutorisierter

Tel.: 03431 5785-0, E-Mail: anfragen@mercedes-gruma.de

Kribbeln, Brennen,
taube Füße?
Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca.
fünf Millionen Menschen
leiden an Polyneuropathie.
Zu den häufigsten Ursachen
zählen Diabetes mellitus,
Dialyse, Chemotherapie,
Medikamenteneinnahme und
starker Alkoholkonsum. Rund
ein Drittel aller Ursachen
bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und
informieren sich beim
Beratungs-Tag über die alter-
native nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Donnerstag, den 30.10.2025
Sanitätshaus & Rehatechnik
Alippi GmbH
VenissieuxerStr.4,04758Oschatz
Bitte vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen
Beratungstermin.
Telefon: 03435 - 62 19 42

ab 30. November (jeden Fre./Sa./So. 15-20 Uhr)

Weihnachten im Park vom

Rittergut

Dröschkau
(Dröschkau 12, 04874 Belgern)

WeiterWeiterW e Details per E-Mail
service@rittergut-droschkau.de
oder telefonisch unter der
Nummer 0172 3406620.

mit Lichtern und WeihnachtsWeihnachtsW musik.

Fürs leibliche WohlWohlW wird u. a.
Bratwurst, Glühwein, Kinderpunsch,
Vanilletraum,Vanilletraum,V heiße Schokolade,
Knusperrose und frittiertes Eis
angeboten.
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Dorothea Klose

In stillem Gedenken
Dein Rüdiger mit Ina,
Olivia und Vivien

Danksagung

Wir haben unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter und Oma

zu ihrer letzten Ruhestätte begleitet
und Abschied genommen.
Allen, die ihr Grab mit Blumen
schmückten und uns in der
schweren Zeit beigestanden haben,
sei ganz herzlich gedankt.

Dahlen, im Oktober 2025

BBeessttaattttuunnggggsshhaauuss KKaattsscchheerrCCrreelllleennhhaaiinn,,, iimm OOkkttoobbeerr 22002255

SiSiS nini gngn tgtg GoGoG ttttt ,t,t spsps ieiei ltltl seinini em NaNaN men,n,n baut einini e StStS rtrt arar ßaßa eßeß deded m,m,m
deded r aufufu deded n WoWoW lklkl en dadad hinini fnfn äfäf hrtrtr .t.t

PsPsP almlml 68,68,68 5

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben

Rainer Böhme
geb. am 07. Juli 1950 verst. am 13. Oktober 2025

In stiller Trauer
seine Ehefrau Gabriele

seine Kinder mit ihren Familien

seine Schwester Annemarie

im Namen aller,r,r die um ihn trauern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung !ndet am Freitag, dem
07.7.7 11. 2025, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Altmügeln statt.
Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für den
Förderverein Mügelner Kirchen e.V.V. .V.V
IBAN: DE86 8605 5592 2210 0558 76

Herr, ich habe lieb die Stätte deines Hauses

und den Ort, da deine Ehre wohnt.
Psalm 26,8

Wir nehmen tief betroffen Abschied von

Rainer Böhme
Als Gründungs- und Vorstandsmitglied prägte er
mit großer Hilfsbereitschaft maßgeblich unseren

Verein. Wir verdanken ihm viel.

Der Vorstand des
Fördervereins Mügelner Kirchen e.V.

Mügeln, Oktober 2025

Die SpSpS urerer n Deinesese Lebens blelel iben in unsererer m HeHeH rzrzr en.
Sie werdrdr eded n uns mal trtrt arar uririr gigi und mal frfrf oror h stitit mmen,
aber Du wirsrsr t bei uns sein.

Mit einem Herzen voller Trauer,auer,auer aber dankbar,bar,bar
für die gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von

0anInIn rIrI eG
6FKinGOer
* 09.09.1935 † 11.10.2025

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Siegmar mit Maritta
Dein Sohn Bernd mit Gabi
Deine ToToT chter Heike mit Christian
Deine ToToT chter Annett mit TorstTorstT en
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf findet im Kreis der Familie statt.

BBeessttaattttunungggshshaauuss RaRauusschchenbenbaachch

EsEsE ististi so schchc werwerwe esese zuzuz ververve strstr estest heehee nhenhe ,n,n
dadad sasa wir didid cici hchc nienieni maemae lslsl wiedwiedwi eedeed rere srsr eheehee nhenhe .

Erlöst von seinem schweren,
mit großer Geduld ertragenen Leiden

verstarb mein lieber Ehemann und VaVaV ter,er,er

Georgrgr Zarnikow
geb. 10. Februar 1944 verst. 14. Oktober 2025

In stiller Trauer
Deine Karin

Dein Sohn Daniel mit Adina

Die Trauerfeierfeierf und Urnenbeisetzung
�ndet amMittwoch, den 29. Oktober 2025,

um 14 Uhr auf dem Friedhof inWermsdorf statt

TrauTrauTr erauerau nerner ististis
liebliebli evolleolleol slesle ErinErinEr neinnein rnnerne .
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UnsereUnsereUnser Mutter warwarw sarsar ´.

Wir nehmen Abschied von unserer treusorgenden Mutti, Omi und
Uromi sowie der ehemaligen Stenosekretärin der einstigen Erich-Vogel-
Oberschule und langjährigen Sekretärin im Elektrobau Oschatz

)r)r) aX (OfOfO rfrf iede )a)a) XVt
geb. am 05.12.1925 gest. 13.10.2025

In stiller Trauer
Simone und Dietmar Faust mit
ToToT chter Katja und Ehemann Manuel mit Kindern
Sohn Ulrich Faust und Angehörige
Familie Spaeh aus Frankfurt/Main und
Herrn Manfred Schab aus Düsseldorf

Die Trauerfeierfeierf und Urnenbeisetzung �ndet
im engsten Familienkreis statt.
Besonderer Dank gilt der
Hausärztin Frau Dr. med. Ines Braunseis und
dem P�egedienst von Frau Dana Ihm,
der mit seinen Schwestern mit viel
Zuwendung unsere Mutti begleitet und
medizinisch versorgte.

Bestattungshaus NÖBEL

VollerVollerV WürWürW deürdeür und StärkeStärkeStärk ,e,e trotz großer Leiden,
hast du dein Lebenmit Sinn und Liebe erfüllt,
mutig ein letztes Mal um Besserung gerungen

und doch den Kampf verlorverlorv en.erloren.erlor

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von meinem geliebten Schatz,
unserem herzensguten Papa, Schwiegervater,er,er Opa und Sohn, Herrn

-e-e- nV .ORVt
geb. am 17.05.1972 verst. am 11.10. 2025

In stiller Trauer
seineYvYvY onne
seineMutti Ilse

seine Kinder Maika, David, Sandra, Janet,
Alexander und Sebastianmit ihren Familien

im Namen aller,aller,aller die um ihn trauern

Die Trauerfeierfeierf mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 18.11.2025, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Mügeln statt.

Wir bitten von großen Blumenzuwendungen abzusehen.

BBeessttaattttuunnggsshhaauuss KKaattsscchheerrMMMüüügggeeelllnnn,, iiimmm OOOkkktttooobbbeeerrr 222000222555

Du hast gesorgtgesorgtgesor , Du hast gescha�t�t� ,t,t
bis Dir die KrKrK ankrankr heit nahm die KrKrK arar ft.ft.f
Hab tausend Dank für DeineMüh,
ververv gessergesser en werwerw denerdener wir Dich nie.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Schwester,r,r
Schwägerin und TanTanT te

(riNa M�OOer
* 08.11.1955 † 09.10.2025

In stiller Trauer
Deine Kinder Ronald, Kay
undMadlenmit Familien
Dein BruderWolfgangmit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung
�ndet am 10.11.2025 um 12.00 Uhr auf dem Friedhof
in Oschatz statt.
Wir bitten von Blumen und Kranzspenden abzusehen.

DANKSAGUNG

TrTrT oror st gigig bt nur deded r Gedadad nke,e,e dadad ss Du nichchc t mehr lelel ideded n musst.t.t

Gerührt von der Anteilnahme, den überaus zahlreichen
Beweisen der Achtung und der Verehrung durch
liebevoll geschriebeneWorte, stillen Händedruck,
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit,

die mir in der schweren Stunde des Abschiedes von

9o9o9 Oker $KnerW
geb.12. März 1955 verst. 11. September

zuteil wurden, möchten wir allen unseren
tiefempfundenentiefempfundenentief Dank aussprechen.

Unser besonderer Dank gilt den Ärzten und Schwestern der
Palliativ – Station Oschatz, der Physiotherapie Berger sowie

unseren Freunden und Nachbarn.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Sylvia

Seine Mutti Helga
Seine Kinder,Kinder,Kinder Enkel und Angehörige

Limbach im Oktober 2025

BBBesesestatatattttttununungggshshshaaaususus RRRaaausususccchenbhenbhenbacacachhh

BBBeeessstttaaattttttuuunnnggggssshhhaaauuusss KKKaaatttsssccchhheeerrrMMüüggeellnn,, iimm OOkkttoobbeerr 22002255

DD AA NN KK SS AA GG UU NN GG
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommeen von

,rPgPgP agag rGrGr .irVrVr FKner
geb. am 04. Oktober 1934 verst. am 27. August 20252025

Danke an alle, die zur Trauerfeierfeierf gekommen sind, Blumeen
und Gestecke überbracht haben und ihr Beileid in schriftlitliftlif cher Form
oder durch eine Geldzuwendung bekundet haben.
Besonderen Dank auch den Mitarbeitenden des P�egedienstes Döge
in Mügeln sowie des Diakonischen Seniorenp�egeheimees Oschatz
für die liebevolle und intensive Betreuung in den letzten Jahren
und Monaten.
Ebenso danken wir dem Bestattungshaus Katscher,r,r dem Redner
Herrn Nattermann sowie der Friedhofsvedhofsvedhof erwaltung, die unns halfen,lfen,lf
würdevoll Abschied zu nehmen.

In stiller Trauer
ihre Söhne Ste�en und Lutz mit ihren Familien

JeJeJ tztzt t blelel ibt nichchc tstst von dir alslsl die ErErE irir nnerurur ngngn an deded ine Augugu egeg n, deded in Lächchc elnlnl ,
deded ine HäHäH ndeded in deded n HeHeH rzrzr en deded r MeMeM nschchc en, die dichchc lieben.

Für die zahlreichen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme in der schweren Stunde
des Abschieds von unserem lieben VaVaV ter,er,er Schwiegervater,r,r Opa, Schwiegersohn,
Schwager und Onkel, Herrn

5aOIOIO %XgXgX ner
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten auf das Herzlichste bedanken.

Unser ganz besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Döge
für die hilfreiche Unterstützung sowie Herrn Seydewitz
und Frau Katscher für die gute Betreuung und die
würdevolle Abschiedsstunde.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Söhne Michael und Mathias mit ihren FamilienSeine Söhne Michael und Mathias mit ihren Familien

MMMügeln,ügeln,ügeln, imimim OktOktOktoberoberober 202520252025 BBBestestestaaattttttuuungngngshashashaususus KKKaaatttscscscherherher

DDDAAANNNKKKSSSAAAGGGUUUNNNGGG

Du hast im Leben stets alles gegegegege ben. Dein WiWiW lle war statat rk, konnte Bergerger egeg bewegege en.gen.g
Selbst als du erkanntest,t,t dass die KrKrK arar nkheit zu schwer,er,er dass der KöKöK rprpr er nun aufgufgu ibt,t,t auch wenn der Geist wollte mehr.r.r

Selbst da hast du uns HoHoH �o�o n�n� ungngn gegegegege ben, zu trarar uern, zu weinen und doch weiter zu leben.
Denn auch wenn du nun fofof rt bist,t,t bleibt ein TeiTeiT l von dir hier.er.er ImImI Lachen deiner KiKiK nder und im HerzHerzH en bei mir.r.r

In liebevoller Erinnerung nehmen wir AbsAbsA chied von meiner lieben ToToT chter,er,er
unserer lieben Mama, Lebensgefährtin und Schwiemu

&Rnn\n\n $chteOiN
* 28.04.1968 † 08.10.2025

Wir werden Dich immer bei uns tragen
Deine Mutti Karin

Deine Mädels Franzi und Elli
Dein Frank
Dein Alex
Dein Paul

Im Namen aller Angehörigen

Die TraTraT uerfefef ier mit anschließender Urnenbeisetzung �ndet in der Kirche
des Oschatzer Friedhofesfesf am 07.11.2025 um 11.00 Uhr statt.
Wir bitten von Beileidsbekunkunk dungen am Grab abzusehen.

Oschatz, im Oktktk ober 2025

NACHRUF

Fassungslos und voller Trauer nehmen wir
Abschied von unserer Gesellschafterin, Frau

Cornelia Achtelik
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt Ihrer Familie.

Elektrobau Oschatz GmbH & Co. KG
Gesellschafter Geschäftsführung Belegschaft

Oschatz, im Oktober 2025

Du hast gegeg sese orgrgr tgtg ,t,t Du hast gegeg sese chchc afafa ffff tftf ,t,t
bisisi Dir die KrKrK arar nkheit nahm die KrKrK arar fafa tftf .t.t
HaHaH b tatat usend Dank füfüf r Deine MüMüM h,
vergrgr egeg sese sen werdrdr eded n wir Dichchc nie.

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied von
meinem Bruder,er,er Schwager,ager,ager
Onkel und Großonkel

'ieWPar
+aXVPann
geb. 12.08.1955
verst. 20.10.2025

In stiller Trauer
Familie Hausmann

Nasenberg, Haage, im Oktober 2025

Die Beerdigung findet im Familie.- und Freundeskreis statt.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer
Trauer leuchten.

Gertrud Röder
* 18.06.1939 † 30.09.2025

In stiller Trauer
Dein Ehemann Siegfried
Dein Sohn Matthias
Deine Tochter SteƟ mit Familie
Dein Bruder Gerhard mit Anita
Dein Schwager Werner mit Ursula
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung Ɲndet am
Montag, dem 03.11.2025 um 14.00 Uhr auf dem Heidebergfriedhof
in Riesa statt.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner Frau, Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

geb. Jähne

Schlussstück

Der ToToT d ist groß.
WirWirW sind die Seinen
lachendenMunds.
WennWennW wir unsmitten im Lebenmeinen,
wawaw gt er zu weinenweinenw
mitten in uns.

Rainer Maria Rilke

Manfnfn rfrf erer d Dietrich
*15.08.1928 †13.10.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Ute, Jens und Astrid mit Familien
sowie Deine Enkel ToToT bias, Martin und Adrian
mit Familien
Deine Schwester Maria
Deine Urenkel Matilda und Amandus
Elea und Enzo
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf findet im Familien- und Freundeskreis statt.

Ich will dem Herrn
singen mein Leben lang.

(Psalm 104, 33)

Christine Skriewe
* 03.08.1942 † 13.09.2025

Wir danken allen, die unserer lieben
Mutter im Leben Freundschaft und
Achtung schenkten, sich mit uns in
stiller Trauer verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Michael und Wolf-Dieter Skriewe

mit Familien

WirWirW haben AbschiedAbschiedA genommen von unserer geliebten Mama und Oma

Dr. Ursula Sauerzapfezapfezapf
* 14. Juni 1940 † 4. September 2025

WirWirW bedanken uns von Herzen bei allen, die mit uns getrauert,
liebevoll Anteil genommen, uns getröstet und unterstützt haben.

Barbara Friebel und Anne Sauerzapfe
Holger Friebel und Patrick Meinhardt

Hannah und Jakob Sauerzapfe
Elsa und Gustav Friebel
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zum dritten Mügelner Heimat-
Stammtisch mitzubringen, 
wenn in gemütlicher Runde bei 
einem Getränk über ein interes-
santes Kapitel Mügelner Ge-
schichte gesprochen wird.

Diese Aufnahme zeigt den Alt-
mügelner Stoppelmarkt im Jahr 
1926. Foto: Sammlung Jan Seelig

"Kettenflieger" hinter der Altmügelner Kirche."Kettenflieger" hinter der Altmügelner Kirche.
Fotos: Sammlung Heimatmuseum

Wie auf anderen Jahrmärkten auch, zählte einst WWie auf anderen Jahrmärkten auch, zählte einst W
die Luftschaukel auf auf dem Stoppelmarkt zu die Luftschauk
den beliebtesten Attraktionen.

Zeitreise zum „Altmügelner 
Stoppelmarkt“
Mügelner Heimatverein Mogelin e.V. lädt zum dritten Heimat-StammtiScH ein 

Mügeln. Am Freitag, dem 31. 
Oktober, wird der Mügelner Hei-
matverein Mogelin e.V. seinen 
dritten Heimat-Stammtisch 
durchführen. Veranstaltungsort 
ist um 19 Uhr wieder der Mü-
gelnTreff in der Alten Mädchen-
schule am Schulplatz 2. Es sind 
erneut alle Freunde des Vereins, 
Sammler, Hobbyhistoriker und 
Einwohner mit dem Interesse an 
regionaler Heimatgeschichte 
willkommen.

Die Teilnehmenden begeben 
sich bei dieser kleinen Abend-
veranstaltung auf eine Zeitreise 
zum „Altmügelner Stoppel-
markt“. Vereinsmitglied Jan 
Seelig wird über die Geschichte 
und den Ursprung dieses einst 
traditionellen und weit bekann-
ten Jahrmarktes informieren. 
Dabei werden alte Fotos, An-
sichtskarten und Dokumente 
aus dem Bestand des Heimat-
museums und aus Archiven pri-
vater Sammler mithilfe eines 
Bild-Projektors auf der Lein-
wand gezeigt. Somit besteht die 
Möglichkeit, dass Gäste des 
Abends ebenfalls Aufnahmen 
mitbringen können und diese 
vorgeführt werden. Gern kön-
nen auch persönliche Geschich-
ten und Erlebnisse geteilt wer-
den.

Wer im Besitz von Aufnah-
men aus der Zeit ist, in der auf 
den Stoppeln zwischen Altmü-
geln und Nebitzschen noch re-
ger Karussell-, Buden- und 
Schankbetrieb stattfand, ist 
hiermit herzlich eingeladen, sich 
sein Familienalbum zu schnap-
pen und es am Freitagabend 

26. Oktober: Tag der 
Zeitumstellung und des 
Einbruchschutzes
Region. An diesem  Wochenen-
de steht die Zeitumstellung bevor 
und damit auch der Tag des Ein-
bruchschutzes am 26. Oktober. 
Unter dem Motto „Eine Stunde 
mehr für mehr Sicherheit“ findet 
dieser jährlich am Tag der Zeitum-
stellung statt, wenn die europäi-
sche Sommerzeit endet und die  
dunkle Jahreszeit beginnt. Die 
durch die Zeitumstellung gewon-
nene Stunde soll dazu genutzt 
werden, sich über Einbruchschutz 
zu informieren und darüber nach-
zudenken, die Sicherheitsemp-
fehlungen der Polizei im Alltag 
umzusetzen

Mit Beginn der dunklen Jahres-
zeit steigt das Risiko, Opfer eines 
Einbruchs zu werden, denn bei 
früher einsetzender Dämmerung 
sind Einbrecher häufig aktiv. Dass 
Präventionsmaßnahmen wirken, 
belegt der hohe Versuchsanteil 
beim Wohnungseinbruch: Im Jahr 
2024 blieben nahezu die Hälfte 
(45,7 Prozent) der Einbruchsdelik-
te im Versuchsstadium stecken – 
nicht zuletzt aufgrund siche-
rungstechnischer Maßnahmen. 

Grundsätzlich empfiehlt die Poli-
zei die mechanische Sicherung al-
ler Fenster und Türen, denn diese 
werden oft schon in Sekunden-
schnelle mit einfachen Hebel-
werkzeugen überwunden. Einen 
guten Einbruchschutz bieten ge-
prüfte, einbruchhemmende Pro-
dukte nach DIN EN 1627 (mindes-
tens Widerstandsklasse RC 2).

Auch offene und gekippte 
Fenster, die Eingangstür, die nur 
ins Schloss gezogen ist oder der 
sorglose Umgang mit Schlüsseln 
sind für die Täter günstige Gele-
genheiten. Einbruchschutz be-
ginnt daher bereits mit dem richti-
gen Verhalten:
3 Schließen Sie Ihre Tür immer ab, 
wenn Sie Haus oder Wohnung 
verlassen.
3 Verschließen Sie Fenster-, Bal-
kon- und Terrassentüren.
3 Verstecken Sie Ihren Schlüssel 
niemals draußen.
3 Geben Sie keine Hinweise auf 
Ihre Abwesenheit.
3 Achten Sie auf Fremde im Haus 
oder Wohnumfeld. Sprechen Sie 
diese Personen direkt an.

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder

0162/4260 307
mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Wir suchen Verstärkung
Servicepersonal (m/w/d)

in Teilzeit gesucht.
Tel. 01520-864 5547

Kathrin.Pohl@syska-gruppe.de
Güterbahnhofstr. 11 b

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

Stadt Oschatz sucht befristet

Sachbearbeiter

Kasse (m/w/d)

www.oschatz.org/stellenangebote

Wissen, was Oschatz,
die Region und
die Welt bewegt.

Jetzt hier bestellen:
0800 2181 020 (kostenfrei)
abo.LVLVL Z.de/hybridlesen

Am Samstag

+

Samstags
zum
Blättern.

Täglich
digital.

OAZ Digital &
samstags

gedruckte Ausgabe

4 Wochen für nur

1€

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 31.03.2026)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Nach vier Wochen läuft das Abonnement für sechs Monate und danach weiter, bis Sie
etwas anderes von mir hören. Ich zahle ab der fünften Woche den aktuellen Bezugspreis.
Dieser beträgt zurzeit 10,73 Euro pro Woche.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Leipziger
Verlags- und Druckereigesellschaft mbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

UnterschriftDatum

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten der
OAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenen Daten durch die OAZ kann ich jederzeit telefonisch (0800 2181 020), schriftlich
(Leipziger Verlags- und Druckereigesellschaft mbH & Co. KG, OAZ, Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig) oder per E-Mail (leserservice@lvz.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Leipziger Verlags- und Druckereigesellschaft mbH & Co. KG,
Sitz: Leipzig, Registergericht: Leipzig HRA 293

Bankinstitut

IBAN

91517/3
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Ja, ich möchte für 4 Wochen
OAZ Digital (E-Paper und LVLVL Z+)
und die gedruckte Ausgabe der OAZ
am Samstag für 1€ bestellen!

STELLENMARKT
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Erfolgsprojekt zur Fachkräftegewinnung
Sachsens Wirtschaftsminister und kirgisischer Botschafter besuchten THiElE GlaS WErk in Wermsdorf

Wermsdorf. Der Freistaat 
Sachsen will die Zusammen-
arbeit mit Kirgisistan im Bereich 
Fachkräftegewinnung und 
Wirtschaft weiter vertiefen. 
Staatsminister Dirk Panter hat 
dazu in der Vorwoche im Land-
kreis Nordsachsen den Bot-
schafter der Kirgisischen Repu-
blik, Omurbek Tekebaev, be-
grüßt. Gemeinsam mit Landrat 
Kai Emanuel besuchten sie die 
Thiele Glas Werk GmbH in 
Wermsdorf, wo kirgisische 
Fachkräfte erfolgreich arbeiten.

Das Unternehmen hat mit 
Unterstützung des Landkreises 
und der regionalen Wirtschafts-
förderung bei der Gewinnung 
kirgisischer Fachkräfte eine Vor-
reiterrolle eingenommen. Die 
Zusammenarbeit begann mit 
einem Praktikumsprogramm 
für kirgisische Studierende und 
hat sich inzwischen zu einem er-
folgreichen Fachkräfteprojekt 
in der Region entwickelt: Von 
15 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern entschieden sich 14 
nach ihrem Abschluss für eine 
berufliche Zukunft in Nordsach-
sen. Neun von ihnen sind be-
reits hier tätig, weitere stehen 
vor ihrer Einreise. In diesem Jahr 
erhielten bereits weitere zehn 
Studierende die Möglichkeit, 
Praktikumserfahrungen in der 
Region zu sammeln.

Wirtschaftsminister Dirk Pan-
ter: „Das Beispiel hier in Nord-
sachsen zeigt, wie erfolgreich 
Unternehmen, Landkreis und 
unsere Partner in Kirgisistan zu-
sammenarbeiten. Dass aus 

ginnen und Kollegen bringen 
Engagement, solides Grundwis-
sen und frische Perspektiven in 
unser Team ein – das ist sehr 
wertvoll. Ihre Begeisterung für 
das Thema Glas ist spürbar, und 
ihre Lernbereitschaft sowie der 
Wille, sich weiterzuentwickeln, 
beeindrucken uns immer wie-
der.“

Das Fachkräfteprojekt hat 
auch politische Wirkung entfal-
tet: Nach gegenseitigen Delega-
tionsbesuchen haben der Land-
kreis Nordsachsen und die kirgi-
sische Region Issyk-Kul inzwi-
schen eine offizielle Koopera-
tionsvereinbarung geschlossen. 
Auf dieser Grundlage richtet 
sich die interregionale Zusam-
menarbeit insbesondere auf die 
Bereiche Wirtschaft, Bildung 
und Kultur.

Nordsachsens Landrat Kai 
Emanuel: „Was im Frühjahr 
2024 als Fachkräfteinitiative mit 
15 kirgisischen Studenten in der 
nordsächsischen Glasindustrie 
begann, entwickelt sich zum 
gegenseitigen Nutzen kontinu-
ierlich weiter. Und damit aus 
dem zarten Pflänzchen alsbald 
ein starker Baum mit vielen kräf-
tigen Ästen wird, haben wir jetzt 
auch die Gründung eines Nord-
sächsisch-Kirgisischen Förder-
vereins auf den Weg gebracht. 
Er wird unter anderem Institutio-
nen und Organisationen zusam-
menbringen, die Schul-, Aus- 
und Weiterbildung in Kirgisistan 
unterstützen, als Multiplikator 
für interkulturelle Projekte die-
nen und auch Anlaufstelle für 

kirgisische Neubürger in Nord-
sachsen sein.“

HinTErGrund

Das internationale Fachkräfte-
projekt wurde mit Mitteln des 
Sächsischen Staatsministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit, Energie 
und Klimaschutz aus der Fach-
kräfterichtlinie in Höhe von rund 

174 000 Euro gefördert und mit 
viel Engagement des Landkrei-
ses und der beteiligten Unter-
nehmen zum Erfolg geführt. Es 
zeigt, wie durch gezielte Förde-
rung, Austauschprogramme 
und persönliche Begegnungen 
nachhaltige Strukturen entste-
hen können, die sowohl den be-
teiligten Regionen als auch den 
Unternehmen zugutekommen

einem Praktikumsprogramm 
eine Erfolgsgeschichte gewor-
den ist, freut mich sehr. Wir ha-
ben das Projekt mit Mitteln aus 
unserer Fachkräfterichtlinie 
unterstützt und es zeigt sich, 
dass Engagement vor Ort und 
klug eingesetzte Förderung die 
beste Kombination für Erfolg 
sind. Unsere Partnerschaft mit 
Kirgisistan birgt großes Poten-
zial.“ 

Botschafter Omurbek Tekeba-
ev ergänzt: „Deutschland ist 
eines der weltweiten Zentren für 
Wissenschaft und Technologie, 
während Kirgisistan über ein er-
hebliches Arbeitskräftepotenzial 
verfügt. Beide Seiten sind an der 
Ausbildung qualifizierter Fach-
kräfte interessiert, die in unseren 
Volkswirtschaften gefragt sind. 
Gemeinsam mit der Bundesre-
gierung arbeiten wir am Ab-

schluss eines Abkommens über 
Migration und Mobilität, das 
neue Möglichkeiten für Bildung 
und Beschäftigung der kirgisi-
schen Jugend in Deutschland er-
öffnen wird. Besonders aktiv ent-
wickelt sich die Zusammenarbeit 
mit dem Bundesland Sachsen, 
was mein bereits dritter Besuch 
in dieser Region bestätigt.“

Firmenchef Alfred Thiele fügt 
an: „Unsere kirgisischen Kolle-

Unternehmer Alfred Thiele (r.) stellt Sachsens Wirtschaftsminister Dirk Panter (2.v.r.) und dem Bot-
schafter Kirgisistans, Omurbek Tekebaev (l.), sein Glaswerk in Wermsdorf vor, wo seit vorigem Jahr 
junge Fachkräfte aus Kirgisistan arbeiten. Foto: Jana Brechlin

Eltern ihr Kind unterstützen 
können und so für eine harmo-
nische und entspannte Schul-
zeit sorgen, das ist in diesem 
unterhaltsamen Vortrag zu er-
fahren. Der Vortrag nimmt prak-
tischen Bezug zu den Themen 
Selbstständiges Lernen, Pla-
nung und Organisation von 
Lernzeiten, Lernstoff selbst auf-
bereiten und erschließen, besse-
re Konzentration, was das Kind 
über Konzentration wissen 
muss und warum Eltern unbe-
wusst die Konzentration ihres 
Kindes stören. Weitere Themen 
des Abends sind stressfreie 
Kommunikation und Emotiona-
le Kraft. Das heißt, wie sind 
Stressanzeichen beim Kind zu 
erkennen, wie kann diesen vor-
gebeugt werden und wie sorgt 
Selbstvertrauen als Anker für 
eine positive Entwicklung.

„Entspannter lernen 
zu Hause“
ExpErTEnvOrTraG am 27. Oktober in der Naundorfer Turnhalle

NauNdorf. Am Montag, dem 
27. Oktober, findet um 19 Uhr in 
der Naundorfer Turnhalle ein 
schulübergreifender, kosten-
freier Vortrag der Akademie für 
Lernpädagogik statt. Gastgeber 
des Abends ist die Elterninitiati-
ve der Evangelischen Werkschu-
le Naundorf. Der Expertenvor-
trag richtet sich an Eltern, Erzie-
hungsberechtigte sowie alle am 
Lernprozess Beteiligten.

Bei vielen Kindern geht die na-
türliche Lust am Lernen meist in 
der weiterführenden Schule ver-
loren. Die Zeit am Smartphone 
und der Medienkonsum neh-
men immer weiter zu. Im Fami-
lienalltag führt das häufig zu 
Streit und Diskussionen. Ob 
Hausaufgaben oder Vorberei-
tung auf Klassenarbeiten: Fast 
allen Kindern fällt es schwer, 
sich selbst zu organisieren. Wie 

Die Elterninitiative freut sich 
auf einen lehrreichen Abend am 
Montag, dem 27. Oktober, um 
19 Uhr in der Naundorfer Turn-
halle.

Für eine Planung der Sitzplatz-
kapazitäten wird um Anmel-
dung gebeten – einfach den 
QR-Code scannen.

Quelle: Elterninitiative der 
Evangelischen Werkschule Naundorf

Landkreis rät: 
Empfängername prüfen
LaNdkreis. Die Einführung 
der Empfängerprüfung bei 
Banküberweisungen hat auch 
Auswirkungen auf den Zah-
lungsverkehr der Landkreisver-
waltung Nordsachsen. Seit 9. 
Oktober gleichen die Banken 
automatisch den Empfängerna-
men und die IBAN ab, um fehl-
geleitete Zahlungen oder Betrug 
zu verhindern. „Zuletzt zeigte 
sich aber, dass auch eigentlich 
korrekte Überweisungen wegen 
nicht komplett stimmiger Emp-
fängernamen durch die Systeme 
beanstandet wurden“, berich-
tet Grit Krieg, Leiterin des Amtes 
für Finanzen und Controlling. 

Die Amtsleiterin rät, bei Zah-
lungen an den Landkreis Nord-
sachsen generell nur „Landkreis 
Nordsachsen“ oder „Landrats-
amt Nordsachsen“ als Zahlungs-
empfänger zu verwenden. 
Daueraufträge und Terminüber-
weisungen sollten entspre-
chend geprüft werden. 

In umgekehrter Zahlungsrich-
tung können ebenfalls Probleme 
auftreten. Grit Krieg: „Wer vom 
Landkreis Geld zu bekommen 
hat, muss unbedingt den voll-
ständigen Namen des Empfän-
gerkontos angeben, so wie er 
bei der kontoführenden Bank 
hinterlegt ist.“ 

Parkpflege in Börln
BörLN. Am 1. November sind 
die Börlnerinnen und Börlner 
aufgerufen, bei der Pflege des 
Parks mitzuhelfen. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr an der Rasthütte am 

Teich. Gern können eigene Ge-
räte wie Laubbläser, Freischnei-
der oder Sägen mitgebracht 
werden. Der Ortschaftsrat freut 
sich über jede Unterstützung.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Wir sind Ihr Partner für
Hausverwaltung –

Vermietung – Verkauf

Michaels Immobilien
Tel. 03435 – 92 25 62

www.michaels-immobilien.de

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Er, 57/1,65 m, schlank, suche hu-
morvolle, nette Sie für feste Be-
ziehung Tel. 015788357693

Massage für Senioren
0176 47065676

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048
603390538. Wir sprechen
Deutsch.

Schnell sein
zahlt sich aus: %LV -DKUHVHQGH

JUDWLV OHVHQ
+��€ geschenkt

8nd so ggehttŔs: 4R-Codde scannen,
telefoniisch 0800 21881 020 (kostenfrei)
oder onnline bbestellen unter abo.LVLVL Z.de/schnell

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128

E-Mail:
kirchhöfer.karina@sachsen-medien.de

Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861

E-Mail:
waldheim.romy@sachsen-medien.de

Unter diesen Kontaktdaten
erreichen Sie uns.

Mehr

AUFMERKSAMKEIT

für Ihre Anzeige!

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

Lokale Anzeigen

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT
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sentieren die Zauberkünstler 
auch auf verschiedenen Kreuz-
fahrtschiffen und verzaubern 
die Gäste an Bord.

Ihre Mission ist es, Menschen 
zum Staunen zu bringen und ih-
nen ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern. Die Shows der Black 
Magics sind modern, kreativ, 
fesselnd und im eigenen Style. 
Das Publikum darf sich auf haut-
nahe Zauberkunst und verblüf-
fende Stand-Up-Magic freuen.

2 Eintrittskarten für die Veran-
staltung sind in der Oschatz-
Information, Neumarkt 2, 
Tel. 03435 970142, in allen 
 CTS-Eventim Vorverkaufsstellen, 
unter www.eventim.de und an 
der Tageskasse erhältlich.

Am 2. November bescheren Michael und Sylke Schreiber – 
 gemeinsam sind sie The Black Magics – dem Publikum im Thomas-
Müntzer-Haus einen zauberhaften Nachmittag.

Foto: Veranstalter, Grafik: pixabay

Familienzaubershow im 
Thomas-Müntzer-Haus
BlACk MAgICS verzaubern ihr Publikum am 2. November

Oschatz. Die Black Magics 
entführen ihr Publikum mit rät-
selhaften Illusionen und faszi-
nierenden Zaubertricks auf 
eine außergewöhnli-
che Reise. Am 
Sonntag, dem 
2. November
verzaubern sie 
ihre Zu-
schauerinnen 
und Zuschau-
er ab 16 Uhr im 
Thomas-Münt-
zer-Haus.

Eine Zaubershow 
für die ganze Familie 
wird geboten, voller unvergessli-
cher Momente und magischer 
Augenblicke für Groß und Klein. 
Das Zauberer-Duo Michael und 

Sylke Schreiber präsentiert eine 
inspirierende Show im Storytel-
ling-Charakter, mit eigens kre-

ierten Requisiten.
Mit ihren Shows tre-
ten die beiden Mark-

ranstädter in 
Deutschland, 
Europa und welt-
weit auf. Die 
meisten Engage-
ments führen sie 
durch ihre Hei-

mat Deutschland. 
Begeistertes Publi-

kum gab es auch in 
eich und der 

Schweiz, wo sie mit Ihren Zau-
bershows in renommierten Ex-
klusiv-Hotels gastierten. Ihre 
magischen Showmomente prä-

enden Zaubertricks auf 
eine außergewöhnli-
che Reise. Am 
Sonntag, dem 
2. November, 

n sie 

schauerinnen 
und Zuschau-
er ab 16 Uhr im 
Thomas-Münt-

Eine Zaubershow 
für die ganze Familie 

d geboten, voller unvergessli-

ierten Requisiten.
Mit ihr
ten die beiden Mark-

ranstädter in 
Deutschland, 
Eur
weit auf. Die 
meisten Engage-
ments führ
dur

mat Deutschland. 
Begeistertes Publi-

kum gab es auch in 
Österreich und der 

Schweiz, wo sie mit Ihr

Anbieten, tauschen, kaufen
Am 2. November treffen sich Philokartisten, Heimatfreunde und Geschichtsinteressierte 
zur ANSIChTSkARTENBöRSE und Buchversteigerung IM OSChATzER SüDBAhNhOf 
Oschatz. „Am 2. November 
ist Geschichte per Postkarte 
günstig zu erwerben und güns-
tig für die Nachwelt abzuge-
ben“, kündigt Günther Hunger, 
Organisator der Oschatzer An-
sichtskartenbörse, an. Die 
17. Veranstaltung ihrer Art fin-
det am ersten Sonntag im No-
vember von 9 bis 12 Uhr im 
Eisenbahn-Postkarten-Museum 
im Oschatzer Südbahnhof statt. 
Ob mit zehn oder tausend An-
sichtskarten – teilnehmen kann 
jeder Sammler und Interessent. 

Diese Ansichtskartenbörse ist 
für Sammler, Händler und Besu-
cher in ganz Deutschland ausge-
schrieben. Gestattet sind nur 
das Angebot, der Tausch und der 
Verkauf von Post- und Ansichts-
karten, Ansichtskartenalben 
und Büchern über Philokartie so-
wie sonstiger Materialien, die im 
Zusammenhang mit der Philo-
kartie stehen und den Gesetzen 
nicht widersprechen. 

Besucherinnen und Besu-
chern bieten sich am 2. Novem-
ber interessante Einblick in die 
Geschichte der Post- und An-
sichtskarte sowie in die Sammel-
leidenschaft der Philokartisten. 
Heimatfreunde können ihre 
Sammlungen vervollständigen 
und werden eine reiche Auswahl 
von mehreren tausend Karten 
vorfinden. Mit dabei auch die 
Sammlung von Eckhard Thiem 
„Rund um den Collm“ mit 
Oschatz, Mügeln, Dahlen, 
Wermsdorf sowie deren Nach-
barstädte. 

„Es sind einmalige wertvolle 
Karten von 1889 bis 1945 und 
bis zur Gegenwart aus unserer 
Heimat im Angebot. So manche 
Sammlung kann damit vervoll-
ständigt werden und die Karten 
bleiben damit den Menschen in 
unserer Region und der Nach-
welt erhalten“, wirbt Museums-
chef Günther Hunger für eine re-
ge Beteiligung an der Ansichts-
kartenbörse. 

Diesmal findet im Rahmen der 
Börse auch eine Buchversteige-
rung statt. Punkt 11 Uhr wird das 
Buch „Cafés, Hotels, Gastwirt-

schaften, Kneipen und Spelun-
ken“ von Autor Dr. Manfred 
Schollmeyer versteigert.

Alle Philokartisten und Hei-
matfreunde aus der Region 
und aus anderen Städten und 
Gemeinden sowie Museen der 
Region und Heimatvereinen 
der Orte sind herzlich eingela-
den, am 2. November das 
Eisenbahn-Postkarten-Mu-
seum im Oschatzer Südbahn-
hof aufzusuchen. Erfahrene 
Philokartisten stehen den Gäs-
ten und Besuchern mit Rat und 
Tat für Fragen und Bewertun-
gen von Ansichtskarten zur 
Verfügung.

2 Der Aufbau erfolgt ab 8 Uhr. 
Anbietende werden um eine Vor-
anmeldung beziehungsweise 
Tischreservierung gebeten unter 
Ruf 0178 8034175 oder per E-Mail 
an foto-hunger@t-online.de.

Am 2. November sind im Eisen-
bahn-Postkarten-Museum wie-
der Ansichtskartenschätze pri-
vater Sammler zu bestaunen. 
Fotos: Günther Hunger

Am 2.
bahn-P
der Ansichtskartenschätze pri-
vater Sammler zu bestaunen. 
Fotos:

Die Ansichtskartenbörse 
 ermöglicht es, eigene Samm-
lungen zu vervollständigen 
oder eigene Bestände an 
 Interessierte weiterzugeben.

Region und Heimatver
der Orte sind herzlich eingela-
den, am 2. November das 
Eisenbahn-Postkarten-Mu-
seum im Oschatzer Südbahn-
hof aufzusuchen. Erfahr
Philokartisten stehen den Gäs-
ten und Besucher
Tat für Fragen und Bewertun-
gen von Ansichtskarten zur 
Verfügun

2

Anbietende wer
anmeldung beziehungsweise 
Tischr
Ruf 0178 8034175 oder per E-Mail 
an foto-hunger@t-online

Zahlreiche Karten und 
weitere Materialien er-

möglichen Interessierten 
vielfältige Einblicke in die 

Heimatgeschichte.

Schätze schätzen
Im November IN OSChATz wieder möglich

Oschatz. Am 23. November 
öffnet das Museum Oschatz sei-
ne Türen für einen besonderen 
Termin: den Antiquitäten- und 
Kunst-Schätztag. Besucherin-
nen und Besucher können ihre 
liebsten Sammlerstücke und 
Erbstücke von Fachmann Ingo 
Henjes, Antiquitätenhändler aus 
Torgau, begutachten lassen.

Ob Gemälde, Porzellan, Glas, 
Silber, Zinn, Militaria, Münzen, 
alte Bücher oder historisches 
Spielzeug – nahezu jedes Objekt 
ist willkommen. Wer wissen 
möchte, was die geerbte Uhr, 

der Ring von der Großmutter 
oder das Aquarell im Wohnzim-
mer tatsächlich wert ist, kann 
sich am 23. November umfas-
send beraten lassen. Für die 
Schätzung gilt: Maximal drei Ob-
jekte pro Person können mitge-
bracht werden. Pro Stück wird 
eine Gebühr von einem Euro er-
hoben.

2 Wichtig: Eine telefonische Vor-
anmeldung unter 03435/920285 
ist zwingend erforderlich. Ohne 
Terminvergabe ist keine Begut-
achtung möglich.

Ingo Henjes schätzt wieder – 
im November in Oschatz.

Foto: Sebastian Schultz

www.derks-entertainment.de

Freitag, 5. 12., 20 Uhr
Oschatz

Thomas-Müntzer-Haus
VVK: Oschatz Info Neumarkt 2
Tel. 03435-970240
Ticketgalerie Leipzig
Tel. 0341 141414
sowie an allen bek. VVKstellen.
www.eventim.de
www.reservix.de
Einlass: 19 Uhr,
Beginn 20:00 Uhr
Änderung Künstler vorbehalten

27.12.2025
Preis: 39,50 € *

VOLKSKSK HAUS
28.12.2025
Preis: 35,50 € *

VOLKSKSK HAUS
04.01.2026
Preis: 47,90 € / 50,90 € *

VOLKSKSK HAUS
06.02.2026
Preis: 39,90 € *

VOLKSKSK HAUS
21.02.2026
Preis: 30,85 € *

VOLKSLKSLK HAUS
07.03.2026
Preis: 41,30 € *

VOLKSLKSLK HAUS
26.04.2026
Preis: 38,80 € / 35,50 € *

WEL WEL Sport- & Freizeitzentrum

14.12.25 • RIESA • Stadthalle „stern“
Anzeige

StadthalStadthallele „stern“„stern“

Zauberhafte Musical-Show zum
Dahinschmelzen!

Erleben Sie „A Musical Christmas” am
14.12.25 in der Stadthalle „stern“. Die Show
verbindet weltberühmte Musical-Hits und bezau-
bernde Weihnachtslieder in einer Gala, die alle Altersgruppen begeistert.
Erleben Sie Klassiker aus „Der König der Löwen“, „Frozen“, und „Mam-
ma Mia“ sowie Lieder wie „Oh Tannenbaum“ und „Stille Nacht“, live mit
großer stimmlicher Brillanz. Unsere Bühne wird zu einem Winterwunder-
land, in dem Elfen tanzen und die festliche Stimmung unvergesslich
macht. Ein emotionales Event, das die Weihnachtszeit bereichert und
Herzen erwärmt. Ideal, um mit Liebsten festliche Momente zu teilen.

Tickets an allen bekannten VVK-Stellen, unter 0365 – 5481830 & musicalchristmas.de
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